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Die Vereinigung liechtensteinischer gemeinnütziger Stiftungen (VLGS) hat vor rund fünf Jahren 
ihre Tätigkeit aufgenommen. 
 
Eine zentrale Zielsetzung der neuen Vereinigung bildete die Positionierung innerhalb des Philanth-
ropiesektors gegenüber Partnern und Behörden und in der weiteren Öffentlichkeit. Die Zielsetzun-
gen der VLGS wurden, dies darf im Rückblick festgestellt werden, als gesellschaftlich relevant und 
für den Standort Liechtenstein als wichtig angesehen und deshalb fand die Vereinigung eine gute 
Aufnahme und Unterstützung. 
 
Heute wird die VLGS im In- und Ausland als leistungsfähige Partnerin, kompetente Interessens-
vertretung und als Organisation, welche den liechtensteinischen Stiftungsstandort mitprägt, 
wahrgenommen. Durch die Aktivitäten der VLGS sind die Leistungen und Anliegen der gemeinnüt-
zigen Stiftungen zum Ausdruck gebracht worden. Das hat dazu beigetragen, dass Philanthropie 
ein zukunftsorientiertes Thema für Liechtenstein geworden ist. 
 
Mit der Zahl von rund 50 Mitgliedern ist ein wichtiges Zwischenziel erreicht. Weitere Anstrengun-
gen sind jedoch nötig, um die Position und die Wirkung der Vereinigung weiter zu stärken. Dazu ge-
hört in erster Linie der weitere Ausbau der Dienstleistungen für die Mitglieder und die Förderung 
der Weiterbildung und der Kooperation. 
 
 

Organisation 
 
Vorstand 
Im Berichtsjahr setzte sich der Vorstand aus folgenden Mitgliedern zusammen:  
Hans Brunhart (Präsident), Egbert Appel, Dr. Peter Goop, Angelika Moosleithner und Christian Ver-
ling. 

Der Vorstand hat im Berichtsjahr fünf Sitzungen abgehalten am: 15. Januar 2015, 27. April 2015, 
01. Juni 2015, 20. August 2015 und 26. Oktober 2015 sowie einen Vorstandsworkshop am 23. März 
2015. 
 
Geschäftsstelle 
Als Geschäftsführerin fungiert Dagmar Bühler-Nigsch mit einem Arbeitspensum von 60 %. 
 
Mitglieder 
Per 31. Dezember 2015 zählt die VLGS 49 Mitgliedsstiftungen, dies bedeutet einen Zuwachs von 9 
Stiftungen (23 %) im Jahr 2015. 
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Folgende Neumitglieder wurden in 2015 aufgenommen: 
   

Polianthes Foundation 15.01.15 

Fondazione Araldi Guinetti 20.08.15 

Budai Stiftung 20.08.15 

Förderstiftung Zukunft.li 20.08.15 

Stiftung für Mutter und Kind 20.08.15 

One Hive Foundation 26.10.15 

The Conny-Maeva Charitable Foundation 26.10.15 

Thoolen Foundation 26.10.15 

DJ Rey Foundation 26.10.15 
 
 
Die Gewinnung von Neumitgliedern erfolgt hauptsächlich über persönliche Kontakte und durch 
Vorstellen der Vereinigung und deren Aktivitäten. Eine Steigerung der Mitgliederzahl dient zur 
Stärkung der Interessenvertretung und erhöht die Wirksamkeit der Vereinigung. 
 

Mitgliederversammlung 

Die 6. VLGS Mitgliederversammlung fand am 1. Juni 2015 in den Räumlichkeiten der VP Bank in 
Triesen statt. Neben der Behandlung der Standardtraktanden wurde die Aufnahme der VLGS 
Neumitglieder zur Kenntnis genommen.  
 
Die unter dem Jahr aufgenommenen Mitglieder nutzten die Möglichkeit, ihre Stiftung an der Mit-
gliederversammlung vorzustellen. 
 
Die Geschäftsführerin erinnerte in ihrer Berichterstattung an verschiedene wichtige Ereignisse 
und Veranstaltungen des Jahres 2014 (Symposium 5 Jahre neues Stiftungsrecht, Treffen mit 
SwissFoundations und den liechtensteinischen Behörden, Europäischer Tag der Stiftungen, liech-
tensteinischer Stiftungsrechtstag) und auf die internationalen Kontakte im Rahmen des europäi-
schen Netzwerks DAFNE. Ein bedeutender Schritt im Ausbau der Kommunikation über Liechten-
stein als Standort für gemeinnützige Stiftungen ist die Herausgabe der PwC Broschüre und der 
Sonderausgabe der Fachzeitschrift „Stiftung&Sponsoring“.  
 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung hielt Prof. Dr. Martin Wenz ein Referat über das 
Thema „Gemeinnützige liechtensteinische Stiftungen im internationalen Steuerrecht“. Seine Aus-
führungen fanden grosses Interesse, erstrecken sich doch Transaktionen von gemeinnützigen 
Stiftungen oft über verschiedene Jurisdiktionen. Der Referent wies auf die Unterschiede des Steu-
errechts in Liechtenstein und seinen Nachbarländern und die Konsequenzen aus der zunehmen-
den internationalen Steuerkooperation, insbesondere über Doppelbesteuerungsabkommen hin. 
Diese Entwicklung und Veränderung hat direkte Konsequenzen auf die Gestaltung der Statuten 
von gemeinnützigen Stiftungen. Der Referent zeigte eindrücklich auf, dass die Thematik nicht ein 
theoretisches Phänomen ist, sondern von grosser Bedeutung für die praktische Arbeit von Stif-
tungsverantwortlichen. Dabei steht im Zentrum grenzüberschreitender Transaktionen vor allem 
der Gemeinnützigkeitsbegriff. Nachdem Liechtenstein einen vergleichsweise eingeschränkten Ge-
meinnützigkeitsbegriff im Steuerrecht verankert hat, sind liechtensteinische gemeinnützige Stif-
tungen dabei in einer guten Ausgangsposition. Die Präsentation von Prof. Wenz kann bei der VLGS-
Geschäftsstelle bestellt werden. 
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VLGS Vorstandsworkshop 

Der VLGS Vorstand hat in einem Workshop am 23. März 2015 die Ziele und Herausforderungen de-
finiert und die Prioritäten festgelegt. Einen Schwerpunkt bildet die Kooperation mit Partnern zur 
Gewährleistung von Angeboten für die Aus- und Weiterbildung von Stiftungsräten. Dies ist ange-
sichts der erhöhten Verantwortung und der zunehmenden Komplexität der Aufgabe eines Stif-
tungsrates von grosser Bedeutung und hat für die Vereinigung hohe Priorität. Ein spezifisches Pro-
jekt soll sich der Frage des heute viel diskutierten „Investieren in nachhaltige Anlagen“ widmen 
und den Stiftungen Hilfestellung im Hinblick auf den Zugang zu entsprechenden Informationen 
leisten. Gesamthaft steht auch die Steigerung der direkten Dienstleistungen für die Mitglieder im 
Zentrum der Arbeit der VLGS. Die Mitgliedsstiftungen sollen vermehrt durch zweckgerichtete In-
formationen in ihrer Arbeit unterstützt werden.  
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Veranstaltungen 
 
 

VLGS Treffen mit Behörden 

Am 20.08.15 fand bereits das 3. Treffen der VLGS Mitglieder mit den liechtensteinischen Behörden 
statt. Vertreter der Steuerverwaltung, der Stabstelle für Internationale Finanzplatzagenden, der 
Stiftungsaufsichtsbehörde sowie des Amtes für Justiz haben unsere Mitglieder über aktuelle The-
men informiert und zu Fragen aus dem Kreis der Mitglieder Stellung bezogen.  
 
Diese Treffen werden von den Behörden wie von unseren Mitgliedern gleichermassen geschätzt 
und als wertvoll erachtet. 
 
 

Europäischer Tag der Stiftungen 

Am 1. Oktober 2015 fand zum dritten Mal in zahlreichen Ländern Europas der „Tag der Stiftungen“ 
(European Day of Foundations and Donors“) statt. Die Idee, Bedeutung und Zielsetzungen gemein-
nütziger Stiftungen an einem besonderen Tag der Öffentlichkeit in Erinnerung zu rufen, wurde im 
Rahmen von DAFNE (Donors and Foundations Networks in Europe) entwickelt und wird von den 23 
Mitgliedsverbänden umgesetzt.  

Die VLGS hat zusammen mit der Lotex Stiftung den Philanthropie-Tag mit zwei Wirtschaftsklassen 
des Liechtensteinischen Gymnasiums gestaltet und so den Schülerinnen und Schülern die Aufga-
ben und Arbeitsweisen von gemeinnützigen Stiftungen nähergebracht und dabei das Thema Ge-
suchsmanagement behandelt.  

 

 

Liechtensteinischer Stiftungsrechtstag am 20.10.15 

Die VLGS war mitverantwortlich für die Organisation des 8. Liechtensteinischen Stiftungsrechts-
tages, der am 20. Oktober 2015 an der Universität Liechtenstein stattfand. 

Die Themenschwerpunkte der Veranstaltung waren Segmentierte Stiftungen, Anerkennung, Ver-
mögensverwaltung, Nachfolgeplanung und Philanthropie. Hans Brunhart hielt ein Impulsreferat 
mit dem Titel „Thesen für die Zukunft des Philanthropiestandorts“. An der anschliessenden Podi-
umsdiskussion nahm neben Präsident Hans Brunhart auch VLGS Vorstandsmitglied Angelika 
Moosleithner (auch als Präsidentin der Treuhandkammer) teil. Der Stiftungsrechtstag ist für die 
VLGS eine wichtige Veranstaltung und soll in diesem Rahmen weitergeführt werden. 
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Öffentlichkeitsarbeit 
 
 

Öffentliche Auftritte 
 
Über die in diesem Bericht genannten Anlässe sind folgende weitere Aktivitäten zu erwähnen: 
 

21./22.01.15 
DAFNE Winter Meeting in Warschau (Dagmar Bühler-Nigsch) 
 
18.03.15 
PWC Apéro für Finanzdienstleister - Vorstellung der PWC Broschüre „Die gemeinnützige Stiftung 
in Liechtenstein – Ein neuer Pfeiler der Finanzplatzstrategie des Fürstentums“   
(Hans Brunhart + Dagmar Bühler-Nigsch) 
 
06.- 08.04.15  
Deutscher Stiftungstag in Karlsruhe – Herausgabe der Sonderausgabe Stiftung&Sponsoring „Phi-
lanthropie Hub im Herzen von Europa (Dagmar Bühler-Nigsch) 
 
19.05.15 
DAFNE Summer Meeting in Milano (Dagmar Bühler-Nigsch)  
 
23.06.15 
Informationsveranstaltung der Stiftung SOS Kinderdorf Schweiz: „Aktuelle Tendenzen in der Phi-
lanthropie – Erfahrungsbericht von Fürstl. Rat Hans Brunhart“ (Referat Hans Brunhart) 
 
18.08.15 
Treffen mit SwissFoundations in Zürich auf Ebene der Präsidenten und Geschäftsführerinnen: 
(Hans Brunhart + Dagmar Bühler-Nigsch) 
 
22.09.15 
CSSP Impact Forum Zürich: (Panel Hans Brunhart) 
 
28.10.15 
Publikums-Veranstaltung der Life Klima Stiftung zum Thema Klimawandel (Panel Hans Brunhart) 
 
05.11.15 
Schweizer Stiftungstag Profonds: (Panel Hans Brunhart)  
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Publikationen 
 
 
Stiftung&Sponsoring: Das Fürstentum Liechtenstein – Philanthropie Hub im Herzen Europas 
Die Sonderausgabe 2015 der renommierten Fachzeitschrift „Stiftung&Sponsoring“ über den Phi-
lanthropiestandort Liechtenstein ist im Mai erschienen. Diese erstmals in dieser umfassenden 
Form realisierte Darstellung der rechtlichen Rahmenbedingungen, der Position des Finanzplatzes 
und der Wirkung der liechtensteinischen gemeinnützigen Stiftungen ist von der VLGS zusammen 
mit der Redaktion der Zeitschrift umgesetzt worden. Zahlreiche kompetente Autoren haben aus-
gezeichnete Fachbeiträge geliefert. Der Schwerpunkt des Heftes liegt auf der Darstellung zivil- 
und steuerrechtlicher Rahmenbedingungen für gemeinwohlorientierte Stiftungen in Liechten-
stein. Darüber hinaus geben Stiftungsportraits und Berichte zum Engagement von Unternehmen 
lebendige Einblicke in die Stiftungswelt des Fürstentums. Das Magazin kann bei der Geschäfts-
stelle bestellt werden oder ist auf der VLGS Website zum Download bereit. 
	
	
PwC Broschüre: „Die gemeinnützige Stiftung in Liechtenstein“ 
Mitte März 2015 wurde die PwC Broschüre „Die gemeinnützige Stiftung in Liechtenstein – Ein 
neuer Pfeiler der Finanzplatzstrategie des Fürstentums“ präsentiert. Die Broschüre gibt einen 
umfassenden Überblick über den zukunftsträchtigen Wirtschaftszweig. Die Funktionsweise und 
die organisatorischen Anforderungen an eine gemeinnützige Stiftung sind ebenso beschrieben wie 
die rechtlichen und steuerlichen Rahmenbedingungen. Die Broschüre ist in Deutsch und Englisch 
erhältlich (www.pwc.ch) und kann ebenfalls bei der VLGS-Geschäftsstelle bestellt werden.  
 
 
Gemeinnützige Stiftung in Liechtenstein – ausgewählte Fragestellungen – Guido Meier 
Im Verlag der Liechtensteinischen Akademischen Gesellschaft ist die Festschrift zum 70. Geburts-
tag von Hans Brunhart erschienen (Band 56 Liechtenstein Politische Schriften). Dr. Guido Meier 
hat in einem interessanten Beitrag ausgewählte Fragestellungen über die gemeinnützige Stiftung 
in Liechtenstein behandelt. Der Beitrag ist als PDF unter www.vlgs.li abrufbar. 
 

 
Thesen für die Zukunft des Philanthropiestandorts - Hans Brunhart 
Anlässlich des 8. Liechtensteinischen Stiftungsrechtstages hielt VLGS-Präsident Hans Brunhart 
ein Impulsreferat. Für die folgende Podiumsdiskussion konnte er mit den aufgezeigten Thesen ei-
nige Themen aufwerfen, Tendenzen darstellen und daraus für den Philanthropiestandort Liech-
tenstein entsprechende Konsequenzen ziehen. Das Referat ist auf der VLGS Webseite abrufbar. 
 

 
FATCA 

BDO (Liechtenstein) AG hat im Juni 2015 ein ergänzendes Schreiben für die VLGS ausgearbeitet, 
mit dem Titel: „W-Formulare im Zusammenhang mit gemeinnützigen Stiftungen“. Dabei wird auf 
die neuen Fragestellungen zu den gesetzlichen Vorgaben und Bestimmungen in Bezug auf das 
korrekte Ausfüllen des Formulars W-8BEN-E eingegangen.  
 
 
Publikationen in Vorbereitung 

• Nachhaltig investieren: Ratgeber für Stiftungsräte von gemeinnützigen Stiftungen 
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Kommunikation 
 

Neue Webseite 
Der Internetauftritt der VLGS wurde rundum erneuert und ist ab Januar 2016 aufgeschaltet. Die 
neue Webseite ist aktueller und informativer und auch der Mitgliederbereich wird aussagekräfti-
ger. Die Bildsprache beinhaltet die verschiedenen Thematiken, welche der Vereinigung und deren 
Mitgliedern zu Grunde liegen. Die neue Webseite soll nicht nur der versta ̈rkten Kommunikation der 
Vereinigung dienen, sondern ausgebaute Informationen über Stiftungen und Projekte aufzeigen. 
Neu ist auch das Responsive Webdesign für Mobiltelefone und Tablets. 
 

VLGS News  
Im Berichtsjahr sind die VLGS News im März, Juli und Dezember 2015 erschienen. Mit dem elekt-
ronischen Newsletter werden Mitglieder und Partner in regelmässigen Abständen über aktuelle 
Projekte und Entwicklungen im Stiftungssektor sowie über wichtige Veranstaltungen, Termine und 
Publikationen informiert. 
 
 
finance.li 
Die Akteure auf dem Finanzplatz Liechtenstein haben im Rahmen einer ge-
meinsamen Initiative die Internet-Plattform www.finance.li am 27. Februar 
2015 lanciert. Ziel der Initiative ist es, die Eigenheiten und Stärken des Fi-
nanzplatzes Liechtenstein im Sinne eines einheitlichen und gemeinsamen 
Auftritts noch sichtbarer zu machen und nach aussen zu tragen. Damit 
wurde ein weiterer Beitrag zur Schärfung des internationalen Profils und 
zur Imageförderung des Finanzplatzes im In- und Ausland geleistet.  
Die VLGS wurde anlässlich der Vereinsversammlung vom 26.02.15 formell  
als neues Mitglied in den Verein Financial Center Liechtenstein e.V. aufgenommen.  
 
 
 
Aktuelle Tendenzen in der Philanthropie: Erfahrungsbericht von Fürstl. Rat Hans Brunhart 
An der alljährlichen Informationsveranstaltung der Stiftung SOS Kinderdorf Schweiz vom 23. Juni 
2015 in Vaduz referierte VLGS-Präsident Hans Brunhart über die aktuellen Tendenzen in der Phi-
lanthropie. Er sprach über die Vielfalt und Dynamik der Philanthropie, persönliche Motivation der 
Stifter, Mitteleinsatz und Wirkung, aber auch über die Gesetzgebung und Selbstregulierung. Zu 
den Tendenzen zählen u. a. Transparenz, Mission Investing, zunehmende Kooperation von Stiftun-
gen und Kommunikation als Teil der Aufgabe. Hans Brunhart erwähnte, dass die rund 1200 ge-
meinnützigen Stiftungen in Liechtenstein seit Jahren schon eine massgebliche Rolle bei der För-
derung gesellschaftlicher Werte spielen und der Standort Liechtenstein vor allem auch dank des 
neuen Stiftungsrechts gute Rahmenbedingungen für die Philanthropie bietet. 
 
 
 
10 Gute Gründe für eine Mitgliedschaft bei der VLGS 
Zur Gewinnung von neuen Mitgliedern wurde ein Argumentarium erstellt, in welchem der Nutzen 
der Dienstleistungen der Vereinigung für die einzelne Stiftung aufgeführt werden. 
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Kooperationen und Netzwerk 
 
 
International 
 

DAFNE - Donors and Foundations Networks in Europe  

DAFNE ist die Plattform für 24 Stiftungsverbände und Geberorganisationen aus ganz Europa und 
vertritt insgesamt über 7‘000 Stiftungen und weitere Akteure der Zivilgesellschaft. Hauptziel von 
DAFNE ist die Stärkung der Zusammenarbeit zwischen den Verbänden. Liechtenstein ist seit 2013 
Mitglied von DAFNE.  
 

DAFNE Winter Meeting 
Am 22./23. Januar 2015 haben sich die DAFNE Vertreter in Warschau zum jährlichen Informations- 
und Erfahrungsaustausch getroffen. Diskutiert wurden Themen wie Aktivierung von Arbeitsgrup-
pen, Datensammlung, Terrorismusfinanzierung und NGOs sowie Wirkungsmessung von Stiftun-
gen. Dank einer zweijährigen Anschubfinanzierung durch die amerikanische Mott Foundation 
konnte DAFNE mit James Magowan ihren ersten Coordinating Director anstellen. Das nächste 
DAFNE Wintermeeting findet im Januar 2016 in Vaduz statt. 

 

EFC Konferenz /DAFNE Summer Meeting 
Anlässlich der Jahreskonferenz des European Foundation Center fand auch das DAFNE Summer 
Meeting am 19.05.15 in Milano statt. Es gab einen Informationsaustausch zwischen den einzelnen 
Verbänden (Mitgliederzuwachs, Neugründungen, Publikationen, Rechtsentwicklungen), die Erfah-
rungen zum Code of Good Practices und die Aktivitäten zum Tag der Stiftungen wurden themati-
siert. Die Datenlage im europäischen Sektor soll verbessert werden und ein einheitliches Informa-
tionssystem wird angestrebt. 

 

SwissFoundations 

Mit SwissFoundations pflegt die VLGS seit der Gründung einen engen, regelmässigen Kontakt. Die 
Vorstände der beiden Verbände treffen sich regelmässig zu einem Austausch und diskutieren ge-
meinsame Aktivitäten und die weitere Zusammenarbeit. VLGS Präsident Hans Brunhart und SF 
Präsidentin Antonia Jann trafen sich zusammen mit den Geschäftsführerinnen der beiden Ver-
bände Beate Eckhart (SF) und Dagmar Bühler-Nigsch (VLGS) am 18. August 2015 in Zürich zu ei-
nem Austausch. Es wurden gemeinsame Themen und mögliche Projekte erörtert. 

 

Centre for Philanthropy Studies (CEPS) an der Universität Basel 

Der gute Kontakt zum CEPS wurde im Berichtsjahr intensiviert. Anlässlich des Gespräches am 
19.08.15 mit Prof. Dr. Georg von Schnurbein in Basel wurde die Zusammenarbeit für das Weiterbil-
dungsangebot der VLGS besprochen. Gemeinsam wurde ein Ausbildungstool entwickelt und ab 
2016 werden jährlich zwei Tagesseminare im Bereich Stiftungsmanagement angeboten. 
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National 
 
Die VLGS steht in regelmässigem Austausch mit den liechtensteinischen Amtsstellen. Insbeson-
dere der Stiftungsaufsicht (STIFA), Stabstelle für Internationale Finanzplatzagenden (SIFA), der 
Steuerverwaltung, der Stabstelle EWR. Weiter pflegen wir einen guten Kontakt zu anderen Ver-
bänden wie der Treuhandkammer und dem Bankenverband. Ein wichtiger nationaler Ansprech-
partner ist die Universität Liechtenstein. 
 
 

Der VLGS ist der gegenseitige Austausch zwischen den Interessensverbänden ein wichtiges Anlie-
gen. Präsident und Geschäftsführerin haben den Vorstand der Rechtsanwaltskammer (LIRAK), der 
Wirtschaftsprüfer (WPV) und der unabhängigen Vermögensverwalter (VUVL) besucht und die Inte-
ressen und Zielsetzungen der VLGS vorgestellt. Diese Besprechungen dienten der Identifikation 
gemeinsam interessierender Themen und sollen eine gute Grundlage für eine enge Zusammenar-
beit bilden. 
 

 
 
 
Finanzen 
 

Längerfristige Schwerpunkte und Ziele 

Mit dem Finanzplan für die nächsten drei Jahre wird die Finanzierung durch die Mitgliederbeiträge 
sowie grosszügige Beiträge von Partnern sichergestellt. Die Arbeit der VLGS erfährt durch Beträge 
seitens der Maiores Stiftung, der First Advisory Group, der Domar Treuhand- und Verwaltungs-An-
stalt, des Allgemeinen Treuunternehmens, der Administral Anstalt und der Hilti Familienstiftung 
eine massgebliche Unterstützung in den kommenden Jahren. Die VP Bank stellte die Räumlichkei-
ten für die Geschäftsstelle im Berichtsjahr kostenlos zur Verfügung und unterstützt die personel-
len Rahmenbedingungen. Herzlichen Dank. 
 
Die VLGS wird auf dieser Grundlage ihre Anstrengungen zur Förderung der Rahmenbedingungen 
und zur Interessenvertretung im Inland in verstärktem Masse wahrnehmen und gleichzeitig Öf-
fentlichkeitsarbeit und internationale Zusammenarbeit gewährleisten können. Die VLGS ist für 
diese erhebliche Zusatzfinanzierung sehr dankbar.  
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Mitglieder VLGS   (Stand 31.12.2015) 

• AAFKE Stiftung, Vaduz 
• Aage v. Jensen Charity Foundation, Vaduz 
• Alexander S. Onassis Public Benefit Foundation, Vaduz  
• Atticus Foundation, Vaduz 
• Budai Stiftung Vaduz 
• Centrum Bank Foundation, Vaduz 
• Dan David Foundation, Vaduz  
• DJ Rey Foundation, Vaduz 
• Donna Elena Giulini Stiftung, Vaduz  
• Dr. Willi und Paula Baumgartner Stiftung, Vaduz  
• Förderstiftung Zukunft.li, Schaan 
• Fondation Annunziata, Vaduz 
• Fondazione Araldi Guinetti, Vaduz 
• Fürst Franz Josef von Liechtenstein Stiftung, Vaduz 
• Gedächtnisstiftung PETER KAISER (1793-1864), Vaduz 
• Gedächtnis- und Wohltätigkeitsstiftung Triesenberg  
• Gerda Techow Gemeinnützige Stiftung, Vaduz  
• Hillcrest Foundation, Vaduz  
• Hilti Foundation, Schaan  
• I&F Public Benefit Foundation, Vaduz  
• Karl Mayer Stiftung, Vaduz  
• LGT Venture Philanthropy Foundation, Vaduz  
• LHW-Stiftung, Triesen 
• LIFE Klimastiftung Liechtenstein 
• Lotex Stiftung, Vaduz  
• Maiores Stiftung, Vaduz 
• MariaMarina Foundation, Triesen 
• MBF Foundation, Triesen 
• Medicor Foundation, Triesen 
• Mintas Stiftung, Vaduz 
• OFIKA-Stiftung, Triesen 
• One Hive Foundation, Balzers 
• Peter Marxer Lecture Foundation, Vaduz 
• Polianthes Foundation, Vaduz 
• Pronoia Stiftung, Vaduz 
• RHW-Stiftung, Triesen 
• Stiftung für Heilpädagogische Hilfe in Liechtenstein, Schaan 
• Stiftung für Mutter und Kind, Vaduz 
• Stiftung PROPTER HOMINES, Vaduz 
• Strasal Stiftung, Vaduz 
• Tarom Foundation, Vaduz 
• The Conny-Maeva Charitable Foundation, Vaduz 
• Thoolen Foundation, Vaduz 
• Tommy Stiftung, Vaduz 
• Ursula Zindel-Hilti Stiftung, Schaan 
• Verity Foundation, Vaduz 
• Visella Stiftung, Vaduz 
• VP Bank Stiftung, Vaduz  
• Zukunftsstiftung der Liechtensteinischen Landesbank AG, Vaduz  


